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. , i 'i V v ifM ' -C4''i i nun coch mit Rudolf Kerkerink der
lbbt! Hier lieft ten Brief".

.Üisa, wo K:t!etin!J und mm d,

Sniidiij sich nicht mehr kennen wo!l
ten!"

.Und doch hak sie eö fertig ge
bracht, hier balt Du den Äriel. Und

H

Sie werden die Wahrnehmung machen, dass sieh

Ihre Einnahmen erweitern, wenn Sie anzeigen.
Ohne Reklame kein Geschäft. Ihre Anzeigen in

der "Tribüne" werden jeden Tag von Tausenden

gelesen. Geschäfte, die bisher in der "Tribüne"

angezeigt haben, sind mit den erzielten Resultaten
sehr zufrieden.
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L'aa.er von deutschen Schall,
platten und Graphophoncs,
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und wir werden Ihnen einen
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(1. Fortsetzung.)

Zweite Kapitel.
Am anderen Morgen strahlte die

Sonne wieder von einem wolkenlosen

Himniel ßerab, wie alt ü'te leuchien
den Wochen. Lisa van d Candt
und h:c Zanke standen aus einem

Äolkon des ..Vr.,i!d Hotei Jmperial'
und fcliiik'i, in ici iinennlichf Älon.

Äus fcem Zisch lagen die Briese aus
der Heimat, die Heizungen.

Za:,:c Gertrud trug ihr hübsches,
wkites Morg?nklcid. und Per Kellner

brachte auf einein großen Zatlctk das
frühstück herein, sitllte es auf dem

Balkon ,',urecht und entfernte sich leise.

Die Damen setzlen sich in die beque
men Korbstühle. Lisa schenkte ihrer
Tante den Tee ein. Sie war still,

ei wenig versonnen. In unruhige
?räume kinein Halte sie das schwer

mutige Lied deZ Zigeuners versolzt.

Jyre groncn. ouiikciriauen Äugen a

hen über 'die alten Linden hinmez
auf das weite Meer.

Möchtest Tu alleZ hinwegnehmen,
Lachte sie, herrliche Weite, alles, und
mir nur die wunsckloie Seliokeit die.
sn langen Sonn.'utage lassen. Möchte
ich uoer XS hinweggetragen werden
aus irgendeine glückliche Insel, wo tl
nur eine reine, blühende Natur gibt,
wo keine hergebrachten Formen und
Äzorschrifien beschneiden, einengen und
erdrosseln.

.Kind. Du bist so ftill'.
Ach. ich bin glücklich! Sich nur

die leuchtende Stadt, die Schwalben
und das Meer. Ich möchte immer hier
bleiben, hier unten in Dalmatien.
Ich liebe das alles' Lisa machte
eine weite Bewegung mit der Hand

auch das Steingeröll, das Karstge
birge, die ganze Sprödigkeit dieser
sonnendurchglühten Landschaft. Es
hat so etwas Weltfernes. Denk nur
an Trau. War cs nicht unsagbar
schön? Und so gnz fremdartig. Ich
hätte gleich oben bei den Ruinen blei-de- n

können, in einem kleinen Hause
wohnen und mit Bindern in der Son-t- u

spielen."
Ader ich hoffe JdocL Dein kleine

Haus wäre echt norddeutsch sauber
gewesen, und die Kinder und auch
Xu selbst '

Ich selbst. Tantchen, ich würde so
eine lose Jacke tragen, bunt gestickt,
einen kurzen 'JiV! und derbes Schuh-
zeug, und mein Haar

Ja Dein Haar hättest Du schön
flechten und um den Kopf stecken

müssen. Die Leute haben hier auch
ihre Regeln! Du solltest mal sehen,
wie sie Dich verachten würden, wenn
Tu es etwa freihängend tragen woll-test-

.Ich glaub es schon, und schöne ein
same Inseln gibt es wohl nicht, was?-sag-

te

Lisa lacheni.
.Hier an der calmatiniscken Küste?

Sittsam, ja. chön? Sicher nicht.
Das ist ein herbes .'and. Nur einige
Plätze, sowie hier Ragusa, daS sind
Lerlen. die zeigen uns, wie parudie-j'fc- h

Talmanen sein könnte und sicher
einstmals war

.Und doch ist alles hier so schön,
auch d? steinige Einsamkeit".

Liebes Kind, ich denke immer,
diefes trostlose Karslgebirge zerbricht
dem die Seele. :en das Leben schon
eend gemacht h,,., ak'cr der. der sich

!o frisch und frei und jung fühlt wie
Tu, den macht es nur noch freier und
kräftiger".

.Und Du. Tante Trudk?"

.Ich? Gott. Kind, das ist eine

lange Geschichte. Das Leben ist mir
nicht so glatt Das
erzähle ich Dir vielleicht später einmal,
viel später jetzt freue ich mich
mu Dir an all dem Herrlichen, was
uns jeder neue Taa bringt: aber al-- !
lein bier seht, nicht in Ragusa.
in Daimatien überhaupt das
konnte ich nicht. Doch wir walten
n.cht über so etwas sprechen: lies doch
moi Gietes Brief, der liegt noch uner
özjnet neben Dir".

.Ja. wenn Tu erlaubst, gern, ich

akte ihn sajt vereisen, ich weiß auch,
tz enthält". '

Beide lächelten.
.Liebesgeschichten, ja. ich weiß".
Lisa entfaltete den langen Brief.

Meine luse Lisa! : -

Heute wirst Tu etwas besonderes
hören, setz Dich nur bequem zu
recht. Also Papa wollte doch im.
mer noch nichts von einer Verlo
bung wissen, und Mama, nun, bei
der wage ich ja gar nicht anzuklop-fen- .

Da hat mein Rudi den Kno.
ten zerhauen. Als? höre! Eines
Tazes kam er wieder in den Gar-te- n

seiner Großmutter und pfiff
ganz leise. Ich schleiche mich Hirten
on unsere Hecke, und da steht er und
lach, übers ganze Gesicht. Alles
an ihm strahlte. .Gretel. nun geht
a'cs gut. Mach Dich hübsch und

'komm zur Großmutter herüber, ich

habe ihr alles gebeichtet, und ich

habe sie bestürmt, sie will uns hel-fe-

aber sage niemandem etwas
und beeile Dich, jetzt ist die Stun
de da!" Ich laufe zurück ins Haus

:

aus unser Zimmer. niemand siebt

mich, ich nerfe schnell d
tle-- v ab, siehe das rcsa
das er so gerne mag,

löeZa.
GTara Rabka.

2 1
f

schnell die Treppe herunter. Uih.
auf den Zehenspitzen. Und wirk,
lich. alles glückt. Ich siebe auf der
Strabe. und was meinst Tu. ich
bal'k meinen Hut vergessen. Zurück)

ein. vas ge?I nicht. Ich drücke
miui an oer iWiiuer entlang, um
oie ecie veruin und da ist gleich

rokinutter Kerkerinks Haus. Ich
rneae cie Glitten hinaus, stehe vor
oer schweren .Minen Tiir mit dem
vliö'ndcn Äestingschild und ziehe
oie lingei. Taz Her, :z?ps mir
bis oben in den Hals. Die alte
Lilette und Rudolf öffnen u clei
ck;er Zeit. Lifette sagt so recht
oreir: .Aa. Vretchen. wo ist denn
oer uif- -

Ach. ich hätte sie umar
men können. Sie ist noch immer
oie Alle, trotz all der dummen
Sachen, die dazwischen liezen.
verlor auch alle Scheu, wir gingen
Ivrorl ,ns Woyiizimmer zur Erosz
mutier Kerkerink. Da sah sie kiin
ter den Blumenstöcken am Fenster,
in dem breiten Lehnstuhl. Sie hatte
ein schwarzes Epitzenhäubckien auf
dem weißen Haar und die Bänder
lagen auf den Schultern, genau wie
früher, und der Strickkorb fehlte
auch nicht. Sie lächelte so recht
freundlich, uno streckte beide Hände
aus. Ich konnte mich nicht halten,
ich stürzte zu ihr hin. küfzt die
lieben, alten ände mit d,n !?,
feinen Runzeln: nichts kennte ich

lagen wie: .üirrfjmutter Kerkerink.
liebe Großmutter Kerkerink". und
sie verstand mich auch.anz gut
uno ,ag-.e-

: .Lieoes rnö, kleine
Gretel. bast Zu hm WnWs' "... t."v( uyni.I'ch so lieb?" .Ach ja!" .Wie

. . ,fnrt f f. 1 OrC IT. i. r
u,löc yuui jyr uq kenn iqonlübZ" .So lange ich denken

kann", sagte ich, und sie darauf:
.ie .ange ,,l öas denn schon?
dYl Zehn Jalne". saate ick.

.un . meinte Grokmutter Sitr
Urins, .dann hast Du aber früh
in oem enren angesangen. Du

bist doch erst siebenzeün abx,"
.Ich werde in zwei Monaten achj.

:rn iagie icu. a klopfte sie so ,
recht zärtlich auf meine rntd und
sagte: .Ra. und Rudolf ist nun

munozwanzlz Jahre alt. und
was meinst Tu. wenn ich so ei
nern anen Liebespaar nun Saridka
gen übergäbe, mitsamt dem alten

n peuor 'lemann und der
selZZ" Wir waren oan, auhrt ims
Sandhagen, um das der Streit

och entbrannt war! Sandhgen.
das uns von Kerkermks tr,nnt,'
Rein,i?.beschreiben kann ich Dir diese
viuii IllUU -

Dann kranken wir noch Kaffee
aus dem geblühmten Service. Du
renn,i es za. und Lifette brachte
Eiserkuchen herein und nickte uns
immer zo kriundlick ,u. nnh als
sie abgetragen hatte, sagte Groß.
murrer erker-nk- : Nun gehe nach
Hauze. mein Kind, man wird Dich
icyon vermißt hiiben. bestell den
Ellern schone Grüße von mir und

Äatcr mochte noch zu mir
kommen .

Rudolf brachte mich bei hellem
Tageslicht bis vor unsere Haus- -
tur! Zeh ina aeradewms ans Na
pas Arbeitszimmer zu. da ruft mich
..ama. ie kam. zum Ausgehen
angezogen, aus Lein Schlafzimmer m
)ch ließ sie gar nicht zu Worte

kommen, ich sagtt. bitte, komm doch
schnell mi! zu Äava. ick muk Kuck W.

etwas Wichkizs erzählen. Na. die

oaqien natürlich an Dich und As,
leor WejlernycKen; als ich dann
meinen Auftrag ausrichtete und die
gleich hinzufügle. Großmutter Ker.
lerink will Rudolf und mir Sand mit
hiigen überlassen wir haben uns
lieb und wolle--- , bald heiraten,da
kannst Tu Dir die Ueberrafchung
denken! Papa sagte, wie er es so eine
oft tut. .na. das ist ja. na. das so
wäre!" und Mama sagte febr
streng: .Und das hast Tu Deinen
Eltern verheimlicht? Bor fast drei
Jahren habe ich es Dir verboten, bis
mit Rudolf Kerkerink zu verkehren.
Drei Jahre lang hast Du uns hin.
tergangen?"

Die ganze Unterhaltung kann ich Da
Dir nun nicht wiedergeben.
Schließlich zog Papa aber seinen mit
langen schwarzen Rock an, setzte den
Cylinder auf und ging zu Groß
mutier Kerkerink hinüber. Mama ,iaz
war immer noch recht ernst, aber
auch sie lenkte schon etwas ein, und
gegen Abend kam der unnütze Jun noß.
ge. der Rudi, wirklich mit Papa
zu uns und machte Mama den Hof, inschlimmer als jemals mir. und
nun bin ich sein' Lraut sieh Tir
das Wort nur mal genau an:
seine Braut; aber wir halten die
Verlobung geheim, bis Rudis El,
tern zurückkommen, und das kann
noch lange dauern. Sie sind erst

den

einige Tage fort, und sie wollen bis
der

zum Herbst bklttn. Im Mai hei-

raten

Ei

wir. das ist schon abgemachte
war

Sache!
Taufend innige Grüße für Dich

ren,

und die liebe ante Trude. auch
Rudolf natürlich! pulse

Deine aeirue Cixe den

Xcr.ti, unsere klein (juu i

wenn Tu, es nun erlaubst, gehe ich
ein wenig hinaus zeichnen, Du woll,
lest ja korrespondieren".

.Gewik. ilina. Nremi Du Dick

garnicht?"
.Aber sebr fmie ick mick! ttr,t,

ist ja ohne ihren Rudolf onrni.fr
.. . . '
venioar. uns Rudels ,,l jg ein Iic
der. treuer Bursche. Sie paffen beid,
so recht aufs La::d, Tu wirst leben
sie werden ein orb,lo!iches Ehepaar"
Lisa lächelte ein wciiig überlege. .Ick
freue mich riciia. an, meiiten ar
eigentlich über die lie Großmutle'
Kerkerink. Sie überläßt ihnen Sand,
hiwen! Sie konnte über Sandkagen
verfügen, sie ganz cllcine. Sie hat tl
rechtmäß-- geerbt. Mutter ist ja zwa,
anderer Meinung, aber das ist ja nur
alles nleich: lÄronmutier Kerkerin'
wird schon den cutitiaen Wec, oekn,
scn rpven. alle zu besr:edlgk,i. Da!
ist eine kluge, un? sehr liebe ttrmi"

Äiacwend ie sprach, ging sie scho.
m das andere i'limmer Kinübkk

ikle Gedanken umschwirrten sie

Daß Grete und Rudolf sich einma
beiraten würden, hatte sie erwartet
Zl'un hatten sie ihr Ziel ungeahnt srül
erreicht, das war erfreulich ode,
schließlich: war es ein in arahti
Glück? "

Sie würden nach Sandbaaen
hen und die Wirlschoft erlernen, ge
fünde Kinder haben, und olle di
Sorzen und ?k,id,n. k, miii,.w Y D...i.iii'tkbens durchkoste.!.

Ader da fehlte etwaS. aerad, hnt

Ut, tvti Lisa für sich forderte
das große, starke innere Erleben, dal
unv aus unö selbst und aus all dek

vorgeschriebenen Bahnen heraushebt
das Schicksal, das uns sagen laßt
hier stehe ich. ich kann nicht anders -u-

nö wenn die ganze Welt gegen unk"
wäre.

Lisa betrachtete sich im Spiegel, st.

sehte ihren großen weichen Hut auf
Ter kurze, bellblaue Leinenrock m.

spannte ihre schöne, kräftige Schlank
oeil, o ounne, weite Mullbluse zeigt,
ihre gesunde, idtte 5,aur. 11m

Hals hing eine lanae Aernst,ins,tt,
Lisa sah sich gerne. Sie wußte, dnf

icyon war. wußte es, wie etwaj
Selbstverständliches, das man nick

erwähnt. Sie war für ihre Schön.
ytil antvar. sinnend betrachtete si,
sich und polierte ein wenia die Näi,k
Zartrosa sahen sie aus neben 'de

,

vrauniichen Farbe der sonnenver
brannten Hände. Die Rinae blink,
ten bunt und warm auf den seine,
Fingern, es waren Erbstücke, merk,
würdig gefaßte farbige Edelsteine,

hre Gedanken wanderten in di.
Heimat. Assessor Westernhagen! Si.
oaue ,yn säst tra.ett.en. Wie di,
Eltern nur Gefallen an ibm Hnh
konnten! Er war ein Regierungs:
affessor. wie alle anderen, manchma.
schien es ihr. als fei er io reckt ei,

gentlich der Typtis eines Regierungs,
azjenors. Wer weig. vielleicht auck
en ganz lieber Kerl, sicher gescheite,
als Rudolf, aber nicht ko iröbück t

herzlich. Assessor Wtsternyagen si,
ronmc ,yn sich gar nicht vorstellen,
hier in Talmatk. .n Raouia. ia
vielleicht, aber in Sebenico, diesen
Felsennest, auf Eürzola. in den en.
gen Gassen, in denen die mm Track.
nen aufgehängte Wäsche flattert, ode,
vor einem kleinen Aldergo in TrauZ

ganz unmöglich! Er paßte eben
die Regieruiigc-ttauvtstadt- . vakte k

gut hinein, daß er zu einer komische
:gur wurde, wenn man stch vorstel!

er hätie die prachtvolle moiitene!
grinische Bolkstracht angelegt.

x.ia lächelte.
Ader ich. ich könnte ste schon trafen

schöne Tracht, dachte sie. und ganj
unoermi::eit jah sie den Zigeunei

seiner Geige, dem rasiiaeu Kol
und den " -schlanken Gliedern.

Langsam stieg sie die Treppen hinak
unu onlick das otel. Drauken wa,

gläserne Helle. Der Himmel wai
weit, so tiefblau, und über dit

Mauern vranaten die blütenüberlöt,
Oleanderbäume. Blütenbüsch?l vom

milchigen Weiß über ein warmes Gelb
zum glühendsten Rot hinüberglei.

rmo. ,n ollen Schattierungen.
Lisa aina die oräcbtiae Strafe it.

lang, das Skizzenbuck in der .siand.
kamen Eseltreiber in ihrer bunte

Tracht, Frauen aus dem Bolk, Wagen
Früchten und Heinüfen, Züge von

Soldaten in yekblauer Uniform,
lazmuZige kleine Buben. Ziegen vo,

yertreivenö: eine ganze Reih,
leuchtend farbiger Bilder, die Lisa
immer wieder voll hoher Freude ge

Sie mußte zur Seile treten, dicht
das Geländer hinan, weil die elet

Mische Bahn, die hin und wieder di,
Schönheit dieser Straße zerriß, hie,
knapp neben dem schmalen Fußsteig
vorbeifuhr.

Zu gleicher Zeit sprang ein Marni,
sie bisher nicht bemerkt kUle, vo,
Elektrischen der auf den ftufcfin
stand neben ihr und sah sie an. Es

oer Primas.
Als die Wagen vorbei gefahren wa. .fert.

i

kam gleich ein langer Zug Sol.
baten. So standen sie wartend ne
beieinander. Einem schnellen . ?!m.

folgend, wandte ucb Lisa on

Zigeuner.
(farifeisur.a 3laU

lttassisizierte Anzeigen.
erlangt. ,'Z,ei z'.ii'erläisiac

aeuüche tzcinnarbi'iter sosiut l'e,
Monat gesucht. Mii'sen gut mit
vleroen uinziigelien verstehe',!. .'Im,
anhabe rrn'iinscht. Otto ')ris',e.
Atlanta. Nebr.

Verlangt. Tüchtiger Metzger.
Mus; das Sclilachte und ur'tnia.
chen verstellen. Hoher Slolm siir den
rechten Mann. Man sck,re?be an
Geo. Roman. Wimier, So. ,ik.

.Z'.!
Verlangt. TiicktigeZ dentseö

Mädchen, das gut kochen kamt. ,o-Ke- r

Lohn. Harne,, 3 110. H. 1 0 10

Ersucht. Arbeit, täglich bis
rier stunden. B. 60. Omubn
Tlibiiiie.

Arbritsgefnch. Reinliche deut
schc Frau sucht Arbeit, tawveise lind
itiiiideittnette. Colfaz 3378.-362-

Clirtis Ave. , tf.

Orrman's New tZnglind Bäckerei
212 Nord 16. Str. Deutscher

Kaffeekuchen, beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen: Haydei, BroS
iind Public Market. 2417
Das preiswürdigfte Esse bei Peter

Rlimp. Teutsche Küche. 1503
Todge Straße. 2. Stock. Mahlzei.
ten 25 Cents.. tf

Glück bringende Tranringr bei Bro.
degaards, 16. und Douglas Str.

O 171s 11

geprüfte Hebamme.
Arnu A. Szigctvary, 5720 Nord 16.
Straße. Eollar 3098. tf.
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& BUTTON' CO., W6--7 Paxtn
Blovk, N. K. Cot. 16th & Farnair.
St. Telephone Itouplas !ZI0!. Ac- -
cordion, f'idc, Space, Box, Sun Burst
and Combination I'.'catinr vvork.
Ficmstich, ricot FaIrch StallopinK,
Rui hinc', Covr..(i button of all Kinds
anrl i?s. Prk' liste frrc. In
orderinp" peaht montion Tribune. tf.

Slbstract af title.
Guarantee Äbstract So., "7 Parter- -

fon Bldg. 81817
S. M. Sadler & Son 216

Keelme Bldg. 31817
Friedensrichter.

H. H. Claibcrne. Rechtsanwalt.
51213 atton Block. Rechtsfa-che-n

und Notariellen Angelegenhei-
ten besondere Aufmerksamkeit zuze-wand- t.

$100 Belohnung für jeden Auto-Magnet- o,

den wir nicht reparie-
ren können. Erfinder der neuen
Baysdorfer Afsinit'.? EprkplugZ.
O. Baysdor er, Lio ord 1!Z. Str.

' 3117
, Autg'Rcparatsrkg

Tcll & Binklen 2318 Harney.
erftklassize Auf-frifche- it

macht alte Cars neu. Starke
Schlepp-Ea- r. Touglas 1510

4.12.17

Automoliil'Bcrsichernnq.
Soezialrata siir Liabilitu Berficke

rung auf Ford Cars. einschließlich

Eigentums Schaden, $25 Feuert und
Tiebstahl.Versiche.rung zu niedrigsten
?'rlisin

Killy ffllis & Thompson
913 11 City Nat. Bank Blda.
Tm,gl,-!- s 351!) 81017

Smith & Teafner, 723 Süd 27
tr. VZebrauckte Autos tu Baraain

vreifen. Zutatc Revsratureu
Ausbewayrnng m oer reinliaziten u.
hellttcn lSaraae rn Dmaha. Doua ;

1700. r17.17
Skcbraskg Auto 'Radiator Nepair

QhiU Arbeit, mäßige Preise,
promprc Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19. Str.. Tele,
phm: TouglaS 3790. F. 82. Houser.
Omaha. Ncb. '

Harlch Tavidson Motvrrader.
Bargains in ollen dorten gebrauch-te- r

Maschinen. Victor H. Roos.
Der ÄtsrnidMann". 2701 Lea-denw- o

Str.. Omaha. -

John Havve. dentsclier Baumeister.
Kaneiworanscklaa und Pläne aelie.

?m,a',z 72:t5. 1

lektrisches

I4ikinrfi tr. . M.jkareil Dona
iJl VtHHHIV V

lag 2019. Lc Brnn St Crat). 1 IC

S. 13. Str.

ffiriiiiflrr und Färber.

I,!,peiial Tne & Eleaning Workö.

Eil.klassiae Arbeit und Bedienun,,
Postports rinen

Weg bei Laiidbestellunsien bezahlt.
1616Bi,:h'. Telej'l'en: Tttler 1022
N Kraule. Besiber.

A doof fiten.

W,:l. S.ineral. 202-20- 3 First A'ak l

an! mbq. 2117
TaiizAkadeniieil.

Tlirpin's Tanz-ttkademi- .

,su?nam.

Busch & Burghofs. '

.Telephon Tornzlas 33 II).
Gru:.dbesii.:i. LebenS. Kranken., U.
fall, und ebenso

O'schafX' eriittelu:,g,
Ziminer 730 WvrldHerald Bldg.,

trnh FlU'NlNii Strafze,
Omaha. Rcbr.

Leichenbrgännnistr.

Warum y.m Liefen in der ka,ke
Erde begrabe;:, ivenn Sie ein Ge
wölbe iu einem modernen Mau-
soleum kauten können. lenkt, in
tersucht, Nrbraska Mausoleum fca.

J.W. Sloutm, Präs. 7. 2175.

21817
Häkclbuch No. 4.
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fe.w;y;'yÄWj!,'('" - viv2e! . ZiKa
Die ueuessen und oriaineffs,,???i,.

ster in Spitzen. Babiikännckien ssin.
sahen und dergleichen werden alle in
diesem Buche gezeigt.

Alle Häkelstiche, welche gewöhn
lich gebraucht werden, sind darin
enthalten und erklärt. Die Muster
sind groß und die Anweiftingm klar .
und deutlich. Ein jeder kann, und
wenn auch erst ein Anfänger, . ein
Meister im Säkeln werden b?i 5U.
brauch dieses Buches.

Jedes Muster ist obaebildk4 ,?.
erklärt in der einsacksien gstoiko l.
daß ?in jeder ohne Ausnahme schöne
Hälelarbeiten anfertigen kann. Wenn
Sie auch noch so virle mixt ,

dieses iibertriiit oll? bislwr
gewesene.

Zu 11c der. Ruck krnf uliUUlll
durch die Cinsllia IriTiimi" im.
Howard Str.. Omaha. Nebr.'

Für ö!e Deutschen in
lyrein Staate.
:i, autotl0hmm.

's 's,"' 'ni'," fv 3 I'ni--mm
ffS fsRrt ich,

&t flTstlf frtl Q.rk ..

'"N"n Vttmn
'JiattaBift ,rd aulomJbil tu Um.

lILrt'' ml'nti? "" ' n r. r
i, iif tm

Zt"beH W ?Ä"
!, ,

S uto frri btbmZtk Um
nun gkNk. in . ,3. et,Cmt, 9itt,

cmibn;. spricht, nur zu Männern.

;'.it Bull, Sundeiiij, Aninracl'e im
Andite.riil,,, liente abend um 7

IN', JHäiif'U PUT .NJnnil.T 'irirttf
nenn l'.nr rei ";t(i dann wie-d- er

mich lihifoao lyeiter.'

F verkanfcn

nrm xn verkaufen.
SU0 Acker feinen Landes zu lcich

teil edinainiaeii, i!Ml cker l,e.
baut, alles eben außer !(!(.) Acker,
das Weideland ist. ',te deutsche

vinUiTüuttv; li'.tlicnichi' Uiraie lind
Schule eine Meile entfernt; 5 Me!
le tunt der Eneiiluilm: Preis $20
den Acker. Ein antes 7 ".immer
üam, guter Stall und Getreide,
weicher. Eine der feinsten 800
Acker JarniZ des Landes. Wir kö
t en Xlii'i'ii di? feinste ÜlU'iu'ti. und
.Uornernle des Staates zeigen.' Nur
solche, die (Geschäft meinen, brauchen
sich zu melden. Postsarten werden
i irf.it lieriickiicktiat. Dieö ist ein

'argain.' da alle anderen Farmer
von pO m $:;5 per Acker verlas
gen und nur eine zum verkauf vife
liert ist und diese ist nicht so gut
als die nieinij'ie. Ich werde zu alt
und will mich zürückzichen. Schreibt
an mich nach Mason Hihi, Nebr.
Meine Farm ist in HayeZ Camity.
Nelzr,. gelegen.

A. A. Äannow,
'Mason tsih,, Rcbraoka.

8 21-1- 6

Regierungs Hei nislätte Land.
Nur noch weniae ante Stücke sind
ballen, Gelier Lide, nalw ,r

Eisenbahn. Wasser bei 15 Futz
:ctc. S2UU bezahlen alles.

Acker für jedermann, Deutickie
Nachbarn. Kommen Sie a.leich oder
schicken Sie 1?c sur nähere Au3
fünfte.

Colorado Homestrnd Land (5g.,
'00 Chawber of Eornmerce

Tender. Cola.

Storage nd Haulina..
Amelican Transfer Co.. Fred Vilsch.

Präs. Laaerlmnö und Slzediti".
Ißeschäft. Güterbeförderung aller Art.

tf,

Mnsikesifchcs

Bouricins. Erkalirene Musik,
lehrer. Studio 13.11-1- Arlington
Black. 1511 Dodge Str. Douglas
2171. 3.10.17

Die Coneordia Musikkapelle
empfielt sich sänimtlicheu denksch--

Bereinen und Logen im Staate; lie-
fert Musik für alle Festlichkeiten zu
mäßigen Preise;,. Fr. Gutcl'.ew?kn.
29l0 So, 23. Str. Tyler 201 I.
Oinolia, Nebr. 9

Optiker.

Bläser, durch die Sie klar und ohne
e,clzwerde ehen können. Breis?

mäßig. Holst Odtical t?a . mi
Brandeis Bldg. Omaha.

' Photographisckies Atelier.
Ve,,ellt '.Zaniilienbild icht, macht

groizc ireuoe m tunftigen Iah.
ren, Spezialpreis für Konfirrnan.
den. . Besucht und seht, was r'.r
für andere getan. !si2 d. Dug. auiw.

Rembrandt Studio,
20. und Farnarn Straße.

.,llnsere Bilder verblassen niel"
440-1- 7

Medizinische.
Darm-Spezislif- t.

Tr. F. A. EdtrardS, 530 Bee Vldg..
kuriert Hämorrhniden .und Fisteln
ohne Operation und ohne anaste-tisch- e

.

Mittel. Erfolg garantiert.
22117

Hlimorrhoiden. Fistel knriert.
Tr. (?. R. Tarry kuriert Härnorr.

hoiden, Fisteln u. andere Darrnlei
den ohne Operation, Äur garantiert
und kein 0Wd verlangt, ehe kuriert.
Schreibt um Buch über Tnrmleiden.
mit Zeugnissen. Tr. X R, Tarrn,
210 Bec Bldg.. Omaha. . 1.1.1?

)fteopathische Aerzte.

ZoHrAw Armstrong. 615 Bee Blda
21017

Mary AndersKi. 605 Bee Bldg
Douglas 3996. 21817

Kathryn Nimolas. 302-- 1 Bee Blda.
Douglas iviv 2 16 1?

ElcktrolysiS.

M'ß Allender, 21 Bee Bldg.
rurtsmate. ttverfuiiigeS ,')aar nz
Mnttermale für immer entfernt
Arbeit garantiert. 21017

II
MiroprarticZpinl '.N,i,nilnr -

Um
Dr. Edwards, 21 iFanicm. 2.3-14-

6, Aimm I 1, Wä!ii)a 3!
i lone i o.::d !.

f'
6 C6, . . . , .

uP.-- Ar ,..

pipjppjjn? Ncichnüten und Repnrawren.... Zi. ...( ..V t . i . fi 1 . ..'
V
3

nfcr .fiDB'trt

Attllaro Yotcl
. ktk,,w7 Vk,k.

Temifl-- .
'"0 ,'mmiT im Zl r I( .

Fnanf ,t ?rt tVmilw.

viiMncini eru'a.ni. ui Meeune
Bldg.. Tel. To.'alas ',074. tf.

Tttektivs.
Jmrs Alken.-3- 12 ?,'e?is! Bl..ck.

Beireiie erlangt i Kriminal, ny
Z'.Lilfä2in. Alles '

ftreng vertrau
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